
 

 

Freude verstehen  

Phil.1, 12-18 

10.März 2017  

 

Wie viel ist DIR Freude wert?  

 
Ihr sollt wissen, Brüder und Schwestern, dass meine Gefangenschaft sogar zur 

Verbreitung der Guten Nachricht beigetragen hat. Die Beamten am Sitz des Statthalters 

und alle, die meinen Prozess verfolgt haben, wissen jetzt, dass ich angeklagt bin, weil 

ich Christus diene. Und gerade weil ich im Gefängnis sitze, sind die meisten Brüder und 

Schwestern hier am Ort durch den Beistand des Herrn voller Zuversicht und getrauen 

sich, die Botschaft Gottes nun erst recht und ohne Furcht weiterzusagen. Manche tun es 

zwar, weil sie neidisch sind und mich ›ausstechen‹ wollen; aber andere verkünden 

Christus in der besten Absicht. Sie tun es aus Liebe zu mir; denn sie wissen, dass Gott 

mich dazu bestimmt hat, vor Gericht die Gute Nachricht zu verteidigen. Die anderen 

allerdings verbreiten die Botschaft von Christus in unehrlicher und eigennütziger 

Absicht. Sie wollen mir in meiner Gefangenschaft Kummer bereiten.  Aber was macht 

das? Ob es mit Hintergedanken geschieht oder aufrichtig – die Hauptsache ist, dass 

Christus auf jede Weise verkündet wird. Darüber freue ich mich; Phil.1, 12 -18  

 

Eine Frohe Botschaft   

 
Zur Guten Nachricht bekenne ich mich offen und ohne Scheu. In ihr ist die Kraft Gottes 

am Werk und rettet alle, die der Botschaft glauben und sie im Vertrauen annehmen – an 

erster Stelle die Menschen aus dem jüdischen Volk und dann auch die aus den anderen 

Völkern. In der Guten Nachricht macht Gott seine Gerechtigkeit offenbar: seine rettende 

Treue, die selbst für das aufkommt, was er vom Menschen fordert. Nur auf den 

vertrauenden Glauben kommt es an, und alle sind zu solchem Glauben aufgerufen. So 

steht es ja in den Heiligen Schriften: »Wer durch Glauben vor Gott als gerecht gilt, wird 

leben. Röm.1, 16-17 

 

Eine Gute Nachricht für die Philipper  

 

Die Gute Nachricht wird verbreitet  

Die Glaubensgeschwister wurden ermutigt  

Freunde und Rivalen verbreiten die Botschaft von Christus  

 



 

 

Eine Frage:  

„Was hindert dich, die Gute Nachricht weiter zu sagen?“ 

Antwort: Die Angst vor Ablehnung  

 

Die Richtige Frage ist:  

„Wofür lohnt es sich zu leben, ausgelacht zu werden, abgelehnt zu werden?“  

 

Die Antwort: ____________________ 

 
Freuen dürfen sich alle, die verfolgt werden, weil sie tun, was Gott will – mit Gott 

werden sie leben in seiner neuen Welt. Freuen dürft ihr euch, wenn sie euch beschimpfen 

und verfolgen und verleumden, weil ihr zu mir gehört. Freut euch und jubelt, denn bei 

Gott erwartet euch reicher Lohn. So haben sie die Propheten vor euch auch scho n 

behandelt.« Matth.5, 10-12  

 

 

Freude ist sehr stark mit der Gute Nachricht verbunden 

 
Freut euch immerzu, mit der Freude, die vom Herrn kommt! Und noch einmal sage ich: 

Freut euch! Phil.4,4 

Wenn du Jesus Christus dein Leben gibst  

 

Wenn du die Gute Nachricht weiter gibst  

 
 
 
Infos:  

• Familiengottesdienst mit Frühstück am 26.03.2017 um 10:00Uhr  

• Aktion „Saubere Erftstadt“ findet am 11.03.2017 statt von 11-13 Uhr. Wir treffen uns 

in der MOSAIK.  

• Weitere Infos unter: www.mosaik-familie.de  

http://www.mosaik-familie.de/

